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Vierzigerjahre: Milchsammelstelle am Strassenrand

Die Bauern brachten die vollen Milchkan-

nen zu einer gemeinsamen Sammelstelle

am Strassenrand. Von der Käserei oder

häufiger noch von der Molkerei (Milch-
Verwertungsstelle) wurde die Milch auf ei-

ner Sammeltour dort abgeholt.
Die Kannen wurden einerseits aus hygie-
nischen Gründen auf einen Bock gestellt:
Damals gab es erst wenig Hartplätze. An-
dererseits war es leichter, die schweren
Kannen von einer Bank aus auf den Last-

oder Pferdewagen zu heben.

Das Bild stammt aus den von Leserin-

nen und Lesern eingesandten Beiträgen
für das Zeitlupe-Dokument «Ich hätte
noch viel zu erzählen». In diesem Buch
wird eine Auswahl von Briefen und Fo-

tos abgedruckt, welche der Zeitlupe im
Rahmen des Projekts «Briefe an die En-
kel und Enkelinnen» zugestellt wurden.
Das Buch erscheint im Frühjahr.

Das hier publizierte Bild schickte uns
Claudia Heinze aus Birmensdorf. Es

zeigt ihre Mutter Elsbeth Heinze
während eines Fotohalts auf einer Velo-
tour irgendwo im Kanton Zürich. Auf-
genommen wurde das Bild vom Vater
Richard Heinze.
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